
 17. Oktober 2026 - Woche 42

Drei Generationen - ein Geschäft, eine Geschichte

Bericht auf Seite 7



2  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 42 | Samstag, 17. Oktober 2026 | Kw 42 | wir-niederkasseler.de/e-paper

50 Jahre Senioren-Kaffee der kfd Rheidt
Ein halbes Jahrhundert gelebte Gemeinschaft

v. l. n. r.: Brigitte Brüske, Margret Geus, Evi Ostrowsky, Ne bergische 
Jung und Marlene Aufderheide. Fotos:MvG

Auch der erste stellvertretende 
Bürgermeister Friedemann Im-
mer überbrachte seine Glück-
wünsche.

Frau Thelen und Frau Stahnke vom Caritasverband

Für ihr langjähriges Engage-
ment wurde Margret Geus auch 
von Frau Jülich vom Diözesan-
verband gewürdigt.

(MvG) Mit einer feierlichen Messe in 
der Pfarrkirche begann das Jubiläum 
zum 50-jährigen Bestehen des Se-
nioren-Kaffees der kfd. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst 
vom Kirchenchor, der den festlichen 
Auftakt würdig umrahmte.

Im Anschluss kamen die Gäste im 
Pfarrheim zusammen, wo die Fei-
erlichkeiten fortgesetzt wurden. 
Die Vorsitzende Margret Geus, die 
den Senioren-Kaffee seit seiner 
Gründung vor 50 Jahren begleitet, 
begrüßte die zahlreichen Besuche-

rinnen und Besucher. In ihrer An-
sprache dankte sie allen Mitglie-
dern, Förderern und Freunden für 
ihre langjährige Unterstützung und 
Verbundenheit.
An festlich gedeckten Tischen ließen 
sich die mehr als 100 Frauen sowie 
einige Männer Kaffee und Kuchen 
schmecken und nutzten die Ge-
legenheit zum Austausch und zur 
Begegnung. Die große Resonanz 
zeigte einmal mehr, welchen Stel-
lenwert der Senioren-Kaffee in der 
Gemeinde besitzt.
Ein besonderer Höhepunkt der Ver-
anstaltung waren die Ehrungen. 
Für den Caritasverband würdigten 
Frau Thelen und Frau Stahnke das 
außerordentliche Engagement der 
Verantwortlichen. Sie betonten, wie 
wichtig gerade in der heutigen Zeit 
Gemeinschaft, persönliche Zuwen-
dung und das Miteinander seien. Seit 
fünf Jahrzehnten sei der Senioren-
Kaffee ein verlässlicher Treffpunkt 
mit vertrauten Gesichtern und ein 
fester Bestandteil des Gemeinde-
lebens.
Auch Frau Jülich vom Diözesanver-
band fand anerkennende Worte für 
die Jubilare und hob hervor, dass so-
wohl Gründungsmitglieder als auch 
langjährige Mitgestalterinnen den 

Erfolg des Senioren-Kaffees geprägt 
hätten. Der stellvertretende Bürger-
meister Herr Immer schloss sich den 
Glückwünschen an und würdigte 
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Mit mehreren Darbietungen begeisterte das Mandolinenorchester 
Niederkassel die Gäste des Senioren-Kaffees.

das ehrenamtliche Engagement der 
Geehrten.
Für ihre langjährige Verbundenheit 
wurden die Gründungsmitglieder 
Brigitte Brüske und Margret Geus 
geehrt sowie Evi Ostrowsky und 
Marlene Aufderheide für langjährige 

Hilfe beim Senioren-Kaffee.
Ebenfalls für ihre jahrelange Unter-
stützung erhielten Margret Fritzen, 
Angelika Pütz, Helga Renner, Ma-
rieluise Küster und Marlies Schikora 
eine besondere Ehrung.
Für die musikalische Unterhaltung 

sorgte das Mandolinen-Orchester 
Niederkassel, das mit mehreren 
Darbietungen den Nachmittag be-
reicherte. Eine besondere Überra-
schung erwartete die Gäste mit dem 
Auftritt des "Bergischen Jung" Wil-
libert Pauls. Mit seinem unverwech-
selbaren Humor, seinen Geschichten 
und Anekdoten brachte er den Saal 

immer wieder zum Lachen und sorg-
te für beste Stimmung.
So wurde das Jubiläum zu einem ge-
lungenen Fest voller Erinnerungen, 
Dankbarkeit und Gemeinschaft. Ein 
Fest, das eindrucksvoll zeigte, wie 
wertvoll das Miteinander ist und wie 
sehr der Seniorenkaffee der kfd seit 
50 Jahren Menschen verbindet.
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Lebenslust beim Oktoberfest
Das Oktoberfest des Vereins zur För-
derung von Seniorinnen und Senio-
ren in Niederkassel am 7. Oktober 
war ein voller Erfolg. Bei Leberkäs, 
Brezeln und Oktoberfestbier wurde 
gelacht, geklatscht, geschunkelt 
und gesungen in den vollbesetzten 
Räumlichkeiten des Mondorfer Treffs. 
Zur guten Stimmung trugen diverse 
Programmpunkte bei, wie zum Bei-
spiel ein Oktoberfestquiz, Karl mit 
der Quetschkommode und eine 
Tanzvorführung des Vereins Dancing 
Diamonds mit ihren niedlichen 3- bis 
10-jährigen Tänzerinnen im einheit-
lichen Ballett-Look. Das Publikum 
war begeistert.
Das Hinkommen war auch für geh-
behinderte Betagte möglich durch 
den Senioren Fahrdienst. Damit auch 
in Zukunft ältere Mitbürger die Mög-
lichkeit haben, an geselligen Veran-
staltungen gegen die Einsamkeit 
teilzunehmen, sucht der Verein drin-

gend neue Fahrer, die bereit wären, 
in einem Fahrerpool ehrenamtlich 
mitzuwirken (Termine und Routen 
werden abgesprochen). Damit er-
möglichen wir den Seniorinnen und 

Senioren den Besuch des regelmäßig 
stattfinden Cafés sowie die Sonder-
veranstaltungen, die im Mondorfer 
Treff stattfinden. Wer dienstags und 
freitags ab Mittag Zeit hätte, kann 

sich beim Verein gerne bei Jens Ba-
biak melden: Tel. 0152/03409788 
oder per E-Mail unter info@senio-
ren-in-niederkassel-foerdern.de.
Vinita Desai
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Sechsunddreißig Jahre nach der Wende
Die Senioren-Union Niederkassel auf Entdeckungsreise nach Dresden und Umgebung

Fotos: 
Senioren-Union Niederkassel

Die Gruppe vor dem Wasserpalais

(GBe) In der ersten Septemberwoche 
machten sich Mitglieder der Senioren-
Union Niederkassel auf den Weg nach 
Dresden. Vor uns lag ein ambitioniertes 
Programm. Um es gleich vorweg zu 
sagen: Alle hielten tapfer durch, wir 
hatten ideales Reisewetter, und die 
Gästeführerinnen waren sehr kom-
petent, teilweise auch sehr humorvoll.
Auf einem Stadtrundgang erkundeten 
wir die wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten von Dresden. Mit Kurfürst Friedrich 
August I., besser bekannt als August 
der Starke, seit 1697 auch König von 
Polen, begann für Dresden ein golde-
nes Zeitalter. In dieser Ära entstanden 
viele der heute weltberühmten Bau-
werke. Anlässlich der Vermählung 
seines einzigen legitimen Sohnes mit 
der habsburgischen Kaisertochter ließ 
August der Starke das Bauensemble 
des Zwingers symmetrisch in Form 

eines rechteckigen Hofes anlegen, 
flankiert von Pavillons und gefasst von 
zwei bogenförmigen Galerien - ein ein-
zigartiges Meisterwerk des höfischen 
Barock.
Die Rückwand vom Stallhof des Re-
sidenzschlosses ist bedeckt von über 
23.000 Fliesen aus Meißner Porzellan. 
Auf dem fast 120 m langen "Fürsten-
zug" repräsentieren 35 Fürsten in 
historisch detailgetreuer Ausstattung 
hoch zu Ross die tausendjährige Herr-
schaft der Wettiner.
Der Neumarkt ist der bekannteste 
Platz der Innenstadt. Das Gebiet um 
die Frauenkirche ist die Keimzelle 
Dresdens. Mit dem beeindruckenden 
Wiederaufbau nach der verheerenden 
Zerstörung im Zweiten Weltkrieg er-
hielt Dresden seine alte Mitte zurück.
Die Frauenkirche in Dresden ist ein 
architektonisches Meisterwerk von 

George Bähr und ein Symbol für Ver-
söhnung. Sie vereinigt perfekt die 
Einflüsse des üppigen italienischen 
Barock mit der eher kühleren Formen-
sprache des aufkommenden Klassizis-
mus. Seit ihrer Wiederauferstehung 
im Jahr 2005, wobei 43 Prozent der 
Originalsteine wiederverendet wurden, 
erstrahlt sie im neuen Glanz.
Die heutige Semperoper ist der dritte, 
nach den Plänen von Gottfried Semper 
errichtete Opernbau. Die Architektur 
und die prächtige Innenausstattung 
beeindrucken durch die harmonische 
Verbindung von Klassizismus, Renais-
sance und Barock. Die Semperoper gilt 
als eines der führenden Opernhäuser 
Europas.
Das Residenzschloss ist der Stamm-
sitz der albertinischen Linie des Hau-
ses Wettin. Das Schloss vereint Stil-
richtungen von der Romanik bis zum 

Historismus. Die Fassaden des großen 
Schlosshofes sind in Sgraffito-Tech-
nik gestaltet. Die Paraderäum August 
des Starke beeindrucken durch ihre 
prächtige spätbarocke Ausstattung. 
In der Repräsentationsarchitektur des 
Grünen Gewölbes konnten wir die von 
August und seinen dynastischen Vor-
gängern gesammelten Kunstobjekte 
und Raritäten besichtigen.
Der zweite Tag begann mit der Be-
sichtigung von Schloss Pillnitz, einst 
Lustschloss August des Starken und 
später Sommerresidenz des sächsi-
schen Königshauses. Die Schlossan-
lage ist eine Symbiose von Leichtigkeit 
und Blütenzauber. Sie gilt als eine der 
bedeutendsten chinoisen Architektu-
ren Europas, bei der Bauelemente des 
Fernen Ostens mit spätbarocken For-
men verschmelzen. Das Wasserpalais 
an der Elbe, das baugleiche hangsei-
tige Bergpalais sowie das Neue Palais 
im Stil des Klassizismus rahmen einen 
herrlich blühenden, barocken Lustgar-
ten ein, der sich zu einer großzügigen 
Parkanlage öffnet.
Am Nachmittag stand die Besichti-
gung von Schloss Moritzburg auf dem 
Programm. Kurfürst Moritz von Sach-
sen ließ im wildreichen Friedwald auf 
einer Granitkuppel im großen Schloss-
teich ein Jagdhaus errichten. August 
der Starke ließ dieses zu einem präch-
tigen Jagd- und Lustschloss umbauen, 
eingebettet in eine weitläufige, barock 
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Bericht zur Titelseite

Drei Generationen - ein 
Geschäft, eine Geschichte 
Liebe Niederkasselerinnen und 
Niederkasseler, liebe Kundin-
nen und Kunden, 
von Herzen möchte ich mich für Ihre 
jahrzehntelange Treue und das ent-
gegengebrachte Vertrauen bedan-
ken. Was einst meine Mutter mit 
viel Herzblut aufgebaut hat und ich 
mit ebenso viel Liebe weiterführen 
durfte, wird nun von meinem Nef-
fen Luca in dritter Generation fort-
gesetzt. 
Auch wenn es mir leider nicht mehr 
vergönnt war, diese Zeilen selbst an 
Sie zu richten, freut es mich sehr, 

dass unser Familiengeschäft weiter-
besteht. Für Luca wünsche ich mir 
von Herzen viel Erfolg und hoffe, 
dass Sie ihm dasselbe Vertrauen 
schenken, das Sie mir über all die 
Jahre entgegengebracht haben. 
Vielen Dank für die gemeinsame Zeit 
und Ihre Treue! 
Ihre Birgit Franzen 
Wichtige Information: Aus or-
ganisatorischen Gründen bleibt das 
Geschäft im November geschlossen. 
Die Neueröffnung unter der Leitung 
von Luca Franzen findet am 1. De-
zember statt.

gestaltete Kulturlandschaft. Den Hö-
hepunkt der prächtig ausgestatteten 
Wohnquartiere bilden die Kurfüsten-
zimmer August des Starken und die 
frühbarocke Hofkapelle. Schloss Mo-
ritzburg beherbergt eine der bedeu-
tendsten Jagdtrophäensammlungen 
Europas, kunstvolle Goldledertapeten 
und das sogenannte "Federzimmer", 
ein mit Millionen farbiger, eingewebter 
Vogelfedern gestalteter Raum.
Zur Entspannung unternahmen wir 
eine Abendfahrt auf der Elbe mit der 
Weißen Flotte.
Am nächsten Morgen traten wir die 
Heimreise an und machten Station in 
Erfurt, der Hauptstadt des Freistaates 
Thüringen. Durch die günstige Lage an 
einer Furt durch die Gera, Teil des alten 
Handelsweges Via Regia, entwickel-
te sich Erfurt zu einem bedeutenden 
Zentrum für den lukrativen Handel mit 
Färberwaid. Die reichen Waidhändler 
errichteten im 16. Jh. prächtige Pat-
rizierhäuser im Stil der Renaissance, 
die authentisch restauriert wurden. 
Das Zentrum der historischen Altstadt 
besitzt mittelalterliches Flair und ist 
geprägt von verwinkelten Gassen 

mit dem typischen Kopfsteinpflaster, 
gesäumt von einer langen Front drei-
geschossiger Fachwerkhäuser. Ein 
Symbol Erfurts ist die Krämerbrücke, 
die längste durchgehend mit Häusern 
bebaute Brücke Europas. Die Brücke, 
1156 erstmals urkundlich erwähnt, 
war Marktfläche für wertvolle Kram-
waren. Heute werden in den kleinen, 
liebevoll gestalteten Läden Kunst-
handwerk, Schmuck, Antiquitäten 
und regionale Spezialitäten angebo-
ten. Erfurt ist auch Lutherstadt. Hier 
studierte Luther, und hier trat er nach 
einem einschneidenden Erlebnis in das 
Erfurter Augustinerkloster ein.
Mit vielen neuen Eindrücken fuhren 
wir nach Niederkassel. Alle Teilnehmer 
waren sich einig: Die Reise war zwar 
anstrengend, aber auch lohend. Wir er-
lebten Dresden und Erfurt als Beispiele 
einer gelungenen Stadtentwicklung 
nach der Wende, die Modernisierung 
und Innovation mit historischer Identi-
tät verbindet.
Interessenten an den Unternehmun-
gen der Senioren-Union Ndk können 
sich gerne unter g.beck@senu-ndk.de 
informieren.
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Wenn Niederkassel in  
Adventsstimmung kommt
16. Niederkasseler Adventsabend  
verspricht Musik, Humor und besondere 
Momente für den guten Zweck

Der beste Einstieg  in die Adventszeit!

19.30 Uhr (Einlass 18.45 Uhr) 
Festzelt an der Spicher Straße  . Niederkassel 

Eintritt: 20 €  . Karten: 02241 408603

 Fr. 27.11. . Sa. 28.11.

NIEDERKASSELER

ADVENTS
ABEND

2026

Mit dem Erlös des Adventsabends wird  „Tischlein Deck Dich Niederkassel“ unterstützt. Freie Platzwahl / keine Platzreservierungen möglich.

Wenn sich am 27. und 28. No-
vember das Festzelt vor der Auf-
erstehungskirche an der Spicher 
Straße wieder mit Musik, Lachen 
und vorweihnachtlicher Stimmung 
füllt, ist klar: Der Niederkasseler 
Adventsabend steht vor der Tür. 
Und der hat sich längst zu einer 
liebgewonnenen Tradition entwi-
ckelt.
Bereits zum 16. Mal lädt das Schäl 
Sick Orchestra zu zwei besonderen 
Abenden ein. 
Auch in diesem Jahr dürfen sich die 
Besucher auf ein abwechslungs-
reiches Programm aus Musik, Hu-
mor und besinnlichen Momenten 
freuen. 
Mal leise und gefühlvoll, mal laut 
und mit einer ordentlichen Portion 
Humor - hier ist für jeden etwas 
dabei. Nur eines ist sicher: "Last 
Christmas" bleibt draußen.
Das Ensemble 2026 mit Petra Ko-
nopka, Anne Deerberg, Christoph 
Lukas, Stephan Vehreschild, Fritz 
Zwickler, Markus Manheller, Benito 

Iampieri, Jens Römmer-Collmann 
und Jens Fuchs sorgt für Gänse-
hautmomente und herzhaftes 
Lachen.
Bei ausgewählten Weinen von  
Gamins Weindepot, Kölsch, Soft-
drinks und kleinen Leckereien 
kommt auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz. 
Und das Schönste: Sämtliche Ein-
nahmen aus Eintritt und Bewirtung 
gehen in diesem Jahr an die Nie-
derkasseler Tafel "Tischlein-deck-
dich".
Was hier Jahr für Jahr ehrenamt-
lich auf die Beine gestellt wird, ist 
mehr als ein Adventsprogramm - es 
ist ein Stück gelebte Gemeinschaft 
und eine echte Herzensangelegen-
heit.
Karten kosten 20 Euro pro Person 
und sind bei Gamins Weindepot in 
Troisdorf-Spich 
(Tel. 02241-408603) erhältlich. 
Schnell sein lohnt sich, denn die 
Plätze sind erfahrungsgemäß heiß 
begehrt.

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te
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Radtourankündigung
24. Oktober: ADFC-Tour  
"Hennefer Wald"

Faszinierende  
Unterwasserwelten
probiblio taucht ab und entdeckt  
die geheimnisvolle Welt der QuallenTourenbeschreibung: Über die 

Siegbrücke und dann durch den 
Birlinghovener und Hennefer Wald. 
Einkehr in Hennef. Anschließend zur 
Staumauer der Wahnbachtalsperre, 
durch den Siegburger Wald und ein 
Stück entlang der Agger zurück in 
Richtung Mondorf.

Treffpunkt: Samstag, 10. Oktober, 
9:40 Uhr, Mondorf kath. Kirche (Pro-
vinzialstraße 10)
•	 Entfernung ca. 55 km
•	 Zügige Fahrgeschwindigkeit (ca. 

20 km/h)
•	 Einzelne Anstiege (ca. 300 Hö-

henmeter)
Teilnahmegebühr: 3 € für Nicht-
mitglieder
Tourenleitung und weitere In-
formationen:
Peter Lorscheid (+49 152 31934955)
Aktuelle Informationen: https://
niederkassel.adfc.de/aktuelles

Am 30. Oktober um 19:30 Uhr wagt 
probiblio etwas Neues und präsen-
tiert mit "Medusa - Geheimnisvol-
le Welt der Quallen" von Dagmar 
Röhrlich zum ersten Mal ein Sach-
buch.
"QUALLEN? Igitt!", ist meist die ers-
te Reaktion auf das Thema. Dagmar 
Röhrlich aber ist fasziniert von den 
Medusen und das zu Recht. Wussten 
Sie, dass Quallen zwar kein Gehirn 
besitzen, aber trotzdem lernen kön-
nen? Dass sie quasi rückwärts altern, 

im englischen Jellies genannt wer-
den, was so viel wie Wackelpudding 
heißt, fast klein wie ein Sandkorn 
oder groß wie ein Wal sein können?
Sie sind beängstigend und faszinie-
rend, sie sehen illuster aus und es 
lohnt sich, mehr über sie erfahren. 
Die Illustratorin Zoe Keller hat das 
Buch bebildert und es gibt wahre 
Schönheiten zu entdecken.
Seien Sie neugierig und lassen Sie 
sich von den Medusen in Bann 
schlagen.
Freitag, 30. Oktober, 19:30 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr Stadtbücherei 
Nord, Auf dem Pemel 23, Lüls-
dorf.
Karten im Vorverkauf 5 Euro (Abend-
kasse 6 Euro) gibt es bei Treffpunkt 
Lesen in Ranzel, Lotto Franzen in 
Niederkassel, der Buchhandlung 
Glomsda in Mondorf oder in den 
Standorten der Stadtbücherei.
Auch bei der Kinderlesung am letz-
ten Sonntag im Monat geht es in die 
Tiefen der Weltmeere und die Kids 
lernen "Yoshi die Schildkröte" ken-
nen. In diesem Bilderbuch für Kin-
der, das auf einem realen Geschehen 
beruht, wird von einer Schildkröte 
erzählt, die mit einem Peilsender ver-
sehen um die halbe Welt reist.
Schweinchen Viktor und seine Freun-
dinnen Bärbel und Monika und hof-
fentlich viele Kinder folgen Yoshi 
staunend.
Sonntag, 25. Oktober, um 12 
Uhr in der Stadtbücherei Nord. 
Der Eintritt ist frei!
Eine Veranstaltung der Stadtbücherei 
Niederkassel in Zusammenarbeit mit 
probiblio e. V. - www.probiblio.de
Mit Leidenschaft für die Stadtbü-
cherei
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Morgens ist noch alles wie immer 
und abends gehören auch Sie 
plötzlich zu den Menschen, „die 
man sofort erkennt“, weil Sie sich 
an ihrer renovierten Zimmerdecke 
nicht sattsehen können!
Denn die flexiblen Spanndecken 
von Plameco werden meist an nur 
einem Tag montiert. Eine Plameco 
Spanndecke macht Wohn-, Schla-
fräume sowie Bäder nicht nur 
gemütlicher sie passen sich auf-
grund der vielfältigen Gestaltung-
smöglichkeiten auch vollständig in 
das Einrichtungs- oder Farbkonzept 
Ihrer Räume ein. Dazu stehen 
Ihnen unzählige verschiedene 
Kombinationsmöglichkeiten aus 
Deckenmaterialien, Zierleisten und 
Accessoires zur Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg / Köln 
sprechen gerne von den 4 Säu-
len einer Plameco-Spanndecke 
und beraten Sie gerne. Über eine 
schöne Optik hinaus und erstellen 
wir mit Ihnen gemeinsam auch ein 
individuelles Beleuchtungskonzept 
für Ihre Räume. Denn eine biody-
namische, individuell geplante 
LED-Beleuchtung, schalt- und 
dimmbar, warm oder kalt, rundet 
jede Plameco Decke ab.
Spanndecken von Plameco sind 
wartungsarm, langlebig, algenre-

Anzeige

sistent und feuchtigkeitsbeständig. 
Deswegen eignen sie sich auch ide-
al für den Einsatz in Badezimmern, 
Küchen und Schwimmbädern und 
werten diese optisch gleichzeitig auf. 
Auch können Plameco Spanndecken 
die Akustik Ihres Raumes maßge-
blich verbessern, ohne dessen Ge-
staltung zu beeinträchtigen. 
Dazu wird ein akustischer Korrekt 
unsichtbar in die Decke integriert.

Letztendlich noch ein High-Light ist 
unsere Infrarot-Deckenheizung. Die 
ebenfalls unsichtbar in die Spann-
decke von Plameco integriert wird 
und den Raum mit einer wohltu-
enden und Allergiker freundlichen 
Wärme erwärmt. Das Steuern und 
Erstellen von Heizprofilen geht 
bequem über Funk oder per App 
Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plameco 

Spanndecke „morgen schöner 
wohnen“ möchten, besuchen Sie 
unsere Deckenschau-Tage in der 
Frankfurter Str. 493 in 
51145 Köln Porz-Urbach
Wir freuen uns auf Sie am:
Freitag, den 23.10.2026 
von 11:00 bis 15:00 Uhr 
sowie am Samstag 24.10. und 
Sonntag 25.10.2026
jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr

SPD-Kleiderlädchen feiert 50-jähriges Bestehen
Genau 50 Jahre nach seiner Eröffnung 
feierte das SPD-Kleiderlädchen im 
Kreise seines ehrenamtlichen Teams 
und seiner Kundinnen und Kunden. 
Auch viele Gäste waren der Einladung 
gefolgt - unter ihnen Bürgermeister 
Matthias Großgarten, Mario Dahm, 
Bürgermeister von Hennef und Vor-
sitzender des SPD-Kreisverbands, 

Bundestagsabgeordneter Sebastian 
Hartmann und SPD-Landtagskandi-
dat Nico Novacek.
Christel Heubaum, letztes verblie-
benes Gründungsmitglied des Läd-
chens, begrüßte die Anwesenden 
und gab einen kurzen Rückblick auf 
die lange Zeit seit Eröffnung des 
Lädchens.
Am 14. September 1976 hat eine 
Initiative von sozialdemokratischen 
Frauen in der Mühlenstrasse in 
Rheidt einen Laden zum An- und 
Verkauf von gebrauchter Kleidung 
eröffnet. Unter dem Motto „Frauen 
helfen Frauen" nahm das SPD-Klei-
derlädchen mit einem von Ehren-
amtlichen auf Kommissionsbasis 
betriebenen An- und Verkauf von 
gebrauchter Kleidung für Kinder 

und Erwachsene seinen Betrieb auf. 
Mittlerweile gehören die Niederkas-
selerinnen zu den wenigen im Rhein-
Sieg-Kreis, die dieses ehrenamtliche 
Engagement jeden Dienstag und 

Donnerstag leisten.
Die aus dem Erlös der verkauften 
Kleider erzielten Überschüsse wer-
den regelmäßig an soziale Einrich-
tungen gespendet. 
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Rheidter Kirmes
Vier Tage gelebte Tradition und Gemeinschaft

Vertreter der Vereine mit Ihren Vereinsfahnen und Bannern bei der Festmesse am Sonntag

Die ersten Kölsch flossen nach dem erfolgreichen Fassanstich. Bereits zum zweiten Mal versorgten die Rheidter Väter die Kir-
mesbesucher mit Wein, Schnaps und anderen kulinarischen Köst-
lichkeiten.

Wer erkennt die Lieder anhand 
der Emojis?

(MvG) Die Rheidter Kirmes hat auch 
in diesem Jahr wieder viele Besucher 
auf die Festplätze gelockt. Zwar zeig-
te sich das Wetter nicht immer von 
seiner besten Seite, der Stimmung 
tat dies jedoch keinen Abbruch.
Offiziell eröffnet wurde die Kirmes 
mit dem traditionellen Fassanstich 
durch Bürgermeister Matthias Groß-
garten an der Bude des FC Hertha 
Rheidt. Für Gesprächsstoff sorgte da-
bei auch bereits die kommende Kar-
nevalssession, denn die Hertha wird 
den nächsten Prinzen stellen. Ob es 

bei einem Prinzen bleibt oder wieder 
ein Dreigestirn geben wird, darüber 
wurde bereits eifrig spekuliert.
Am Samstag stand dann der beliebte 
Kirmeslauf auf dem Programm, der 
mittlerweile zum zwölften Mal aus-
getragen wurde. Zwölf Teams mit 
jeweils zwei Teilnehmern machten 
sich auf den Weg durch den Ort 
und mussten unterwegs Fragen be-
antworten sowie verschiedene Auf-
gaben lösen. Mit dabei waren die 
Shinys, die KSK, der WSV, der KBN, 
Hertha Karneval, die DK Schwarz-

rheindorf, der Theaterverein, die 
Rheidter Väter, Hertha P27, die 
Laachdüvje, der VVR und die SPD. 
Ausrichter war in diesem Jahr das 
Festkomitee Rheidter Karneval als 
Vorjahressieger. Nach etwa zweiein-
halb Stunden stand das Team Hertha 
P27 als Sieger fest.
Der Sonntag begann traditionell mit 
der Festmesse in der Pfarrkirche. Der 
Kirchenchor gestaltete den Gottes-
dienst musikalisch, bevor sich die 
Besucher gemeinsam mit dem Tam-
bourcorps "Germania Müllekoven" 

auf den Weg zum Alten Pfarrhof 
machten. Dort fand der traditionel-
le Frühschoppen statt, bei dem das 
Swingtett des MGV für die passende 
musikalische Begleitung sorgte. Viele 
nutzten die Gelegenheit, bei guter 
Unterhaltung und kühlen Getränken 
einige gesellige Stunden miteinander 
zu verbringen.
Mit einem der bekanntesten Kirmes-
bräuche endete das Fest am Mon-
tagabend. Der JGV Einigkeit Rheidt 
verbrannte den Nubbel und setzte 
damit den Schlusspunkt unter vier 
abwechslungsreiche Kirmestage. 
Später erleuchtete noch das traditio-
nelle Höhenfeuerwerk den Himmel 
über Rheidt und bildete den stim-
mungsvollen Abschluss einer erneut 
gelungenen Kirmes.
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Leckere Cocktails und mehr bei den Knochenbrechern

Die Sieger des 12. Kirmeslauf - das TEAM P27 des FC Hertha Rheidt

Bürgermeister Matthias Großgarten beim Gruß an die Kirmes-
besucher

Sichtlich viel Spaß hatten die 
Teilnehmer auf der Strecke.

Prinzessin Lene die I. aus Ranzel mit einigen Damen Ihres Hofstaates
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Kriegsdorfer Männerballett 
lädt zum Bunten Abend

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Niederkassel. Das Kriegsdorfer 
Männerballett lädt am Freitag, 20. 
November, zu seinem traditionellen 
Bunten Abend ein. Veranstaltungsort 
ist der Festsaal Frohn „zum Lü-
ches" in Niederkassel. Einlass ist 
ab 17:30 Uhr, das Programm beginnt 
um 18:30 Uhr.
Auf die Besucher wartet ein abwechs-
lungsreicher Abend mit Musik, Tanz 
und rheinischem Humor. Mit dabei 
sind unter anderem Druckluft, die 
Tanzflöhe, Klaus & Willi, Mätrop-
olis, Dä Nubbel, Et Thekenterzett, 
Stadtrand und die Rheinkristalle. 
Natürlich darf auch der Auftritt der 
Gastgeber nicht fehlen: Das Kriegs-
dorfer Männerballett wird eben-
falls die Bühne erobern.
Damit kommt bereits im November 
ein gutes Stück Karnevalsstimmung 
nach Niederkassel. Gerade die Mi-
schung aus Musik, Tanz und Bütten-
programm macht den Bunten Abend 
zu einer Veranstaltung, bei der die 
Besucher verschiedene Facetten des 

rheinischen Karnevals erleben kön-
nen. Von musikalischen Klängen bis 
zu tänzerischen Darbietungen ist für 
Abwechslung gesorgt.
Für das Kriegsdorfer Männerballett 
gehört der Bunte Abend seit vielen 
Jahren zu den festen Terminen im 
Veranstaltungskalender. Neben dem 
eigenen Auftritt bietet der Abend 
Gelegenheit, befreundete Künstle-
rinnen, Künstler und Gruppen aus 
der Region auf der Bühne zu be-
grüßen und gemeinsam mit dem 
Publikum einen geselligen Abend 
zu verbringen.
Die Eintrittskarten können über die 
Homepage des Kriegsdorfer Männer-
balletts unter www.maeba.eu ange-
fragt werden.
Das Kriegsdorfer Männerballett freut 
sich auf zahlreiche Gäste aus Nieder-
kassel, Troisdorf und der gesamten 
Region und auf einen stimmungs-
vollen Abend mit vielen bekannten 
Gesichtern aus der rheinischen Kar-
nevalsszene.
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80-jähriges Jubiläum der Kolpingsfamilie Mondorf
Festlicher Gottesdienst und Festakt im Restaurant "Zur Börsch"

Die Fahnen der Kolpingsfamilien und der Mondorfer Ortsvereine 
hinter dem Altar

(MvG/H.-D. Rondorf) Mondorf. Die 
im Jahr 1946 gegründete Kolpings-
familie Mondorf feierte am Sonntag, 
4. Oktober, ihr 80-jähriges Jubiläum 
(die 75-Jahr-Feier fiel Corona zum 
Opfer). Der Tag begann um 10 Uhr 
mit einem festlichen katholischen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Laurentius in Mondorf. Zu Beginn 
des Gottesdienstes zogen Vertreter 
der benachbarten Kolpingsfamilien 
und zahlreicher Mondorfer Vereine 
mit ihren Vereinsfahnen und -ban-
nern in die Kirche ein und stellten 

sich während der hl. Messe hinter 
dem Altar auf. Hauptzelebrant des 
Gottesdienstes war der Präses des 
Diözesanverbands Köln des Kolping-
werks Peter Jansen, der eine Jubi-
läumskerze mitbrachte und segnete
Das Kolpingwerk ist inzwischen in 
mehr als 60 Ländern der Erde ver-
breitet. Die Internationalität wurde 
durch einen pakistanischen Konze-
lebranten unterstrichen, der derzeit 
in der Kölner Kolpingzentrale weilt 
und künftig versuchen wird, im 
ansonsten muslimischen Pakistan 

Kolpingsfamilien zu gründen. Musi-
kalisch wurde der Gottesdienst vom 
Männergesangverein Mondorf be-
gleitet, der dafür langanhaltenden 
Applaus der Gottesdienstbesucher 
erhielt.
Die außergewöhnlich ertragreiche 
Kollekte erhalten über KOLPING 
INTERNATIONAL solidarisch die uk-
rainischen Kolpingsfamilien, die ihre 
notleidenden Landsleute schon seit 
Beginn des Krieges auf vielfältige 
Weise - mit finanzieller und materiel-
ler Hilfe zahlreicher Kolpingsfamilien 
weltweit - unterstützen.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
fand im Mondorfer Restaurant "Zur 
Börsch" die Jubiläumsfeier statt. 
Hierzu hatten sich zahlreiche Mit-
glieder der Kolpingsfamilie Mon-
dorf, Vertreter der benachbarten 
Kolpingsfamilien und der Mondorfer 
kirchlichen und weltlichen Vereine 
eingefunden. Durch das Programm 
führten für das Leitungsteam der 
Kolpingsfamilie der langjährige Vor-
sitzende Dieter Rondorf und Martin 
Franken. Die Festrede hielt der Vor-
sitzende des Diözesanverbands Köln 
des Kolpingwerks Reinhard Ahrens, 
der eine Geschenkurkunde über 
eine Ziege überreichte, die spontan 
auf den Namen "Hennes" getauft 
wurde. Die Ziegenhaltung eröffnet 
Kleinbauern in Afrika die Chance auf 
ein Leben ohne Hunger.
Grußworte sprachen die Bundes-
tagsabgeordnete unseres Wahl-
kreises Lisa Winkelmeier-Becker 
MdB, die Landtagsabgeordnete 
unseres Wahlkreises Katharina Ge-
bauer MdL und der Niederkasseler 
Bürgermeister Matthias Großgar-
ten. Alle zollten - ebenso wie die 
Vereinsvertreter - großen Respekt 
und Anerkennung für das, was die 
Kolpingfamilie Mondorf in den 80 
Jahren ihres Bestehens geleistet hat. 
Beispielhaft genannt wurden für die 
Pfarrgemeinde St. Laurentius die 
Durchführung von Fastengesprächen 
und anderen christlichen Vorträgen, 
Wallfahrten zum Kolpinggrab nach 
Köln, die Gestaltung von Mundart-
gottesdiensten und der jährlichen 
Gottesdienste anlässlich der Gene-

ralversammlung, die Getränkeaus-
gabe bei den Pfarrfesten und die 
Beteiligung an den Prozessionen.
Das Mondorfer Ortsleben berei-
chert die Kolpingfamilie durch die 
Veranstaltung des Martinszugs (seit 
1952), zwei Preisskatturniere jähr-
lich und zahlreiche Bildungsveran-
staltungen zu allen möglichen The-
men sowie Betriebsbesichtigungen. 
In früheren Zeiten veranstaltete man 
Gruppenstunden für die Kolping-
jugend, Zeltlager, Tanz- und Koch-
kurse, Kinderbasteln zu Ostern und 
Weihnachten, Nikolausfeiern, Aus-
flüge für die gesamte Familie sowie 
Familienwochenenden in Kolping-
ferienstätten. Hinzu kamen gemüt-
liche Abende, Maifeste, Kinderfeste, 
Karnevalssitzungen in den 1950er-
Jahren sowie die Mädchensitzungen 
von 1978 bis 2023 mit dem Elferrat 
"Rotstielchen", der die Durchfüh-
rung der Damensitzungen danach 
einvernehmlich übernommen hat. 
Von 1951 bis 1977 veranstaltete 
die Kolpingfamilie am Karnevals-
dienstag den legendären Möhne-
ball, danach den Rosenmontagsball 
bzw. die Rosenmontagsdisko. Ab 
dem Jahr 1971 war die Kolpingfa-
milie stets mit einem Großwagen 
im Mondorfer Rosenmontagszug 
vertreten. Zum Karnevalsabschluss 
gab es ein Aschermittwoch-Fisch-
essen im Pfarrheim. Im Jahr 1977 
nahm die unvergessene Mondorfer 
Kapelle JODAMO zusammen mit 
den Kolpingsingers in der Aula der 
kath. Grundschule die Mondorfer 
Ortshymne "Mondorf, Mondorf, 
klein aber fein" auf Schallplatte auf 
(Rückseite: Rhabarber-Marsch).
Auch sportliche Aktivitäten kamen 
nicht zu kurz. Männer und Jugend-
liche trafen sich ab 1982 wöchent-
lich zum Sportabend in der Turnhalle 
Auf dem Acker. Eine Hobbyfußball-
mannschaft beteiligte sich nicht nur 
an Turnieren in unserer Umgebung, 
sondern sogar zweimal an inter-
nationalen Turnieren für Kolping-
mannschaften in der Schweiz. Kein 
Wunder war, dass im kegelverrück-
ten Mondorf sowohl die Herren- als 
auch die Damenmannschaften bei 

ZMo

www.metallbau-graumann.de



|  17Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 42 | Samstag, 17. Oktober 2026 | Kw 42 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

Schatzmeisterin Maria Krämer-
Heuser erhielt einen Blumen-
strauß für ihr Engagement bei 
der Festvorbereitung.

Diözesanvorsitzender Reinhard Ahrens überreicht die Jubiläums-
urkunde und -kerze an Martin Franken (links) und Dieter Rondorf 
(rechts).

den Kolping-Diözesankegelmeister-
schaften fast immer die ersten Plät-
ze abräumten. Lange Jahre war im 
Sommer die Bergwandergruppe von 

Berghütte zu Berghütte in den Alpen 
unterwegs. Unvergessen bleiben 
auch die feucht-fröhlichen Winter-
fahrten in die Alpen für Alpinskifah-
rer, Skilangläufer und Winterwan-
derer in den Jahren 1988 bis 2011. 
Heute noch treffen sich die Damen 
alle zwei Wochen zur rhythmischen 
Gymnastik im kath. Pfarrheim. Die 
Männer-Radlertruppe 55+ radelt in 
der warmen Jahreszeit monatlich 
zu interessanten Zielen in unserer 
Umgebung.
In den letzten Jahren dienten die 
Sammlungen gebrauchter Schuhe, 
Mobiltelefone, Brillen und Drucker-
patronen sowohl dem internatio-
nalen Kolpingwerk als auch vielen 
Menschen, denen es nicht so gut 
geht wie uns. In den meisten Jahren 
wurden mehr als 100 Umzugskartons 
mit gebrauchten Schuhen zur Post-
stelle gebracht und von dort versandt.
Zum gemütlichen Abschluss der 
Jubiläumsfeier bot Pascal Pohl-

scheid mit seiner Gitarre bestens 
bekanntes rheinisches Liedgut dar. 
Da wurde mitgesungen und -ge-
schunkelt.
Die Kolpingsfamilie Mondorf be-
dankt sich bei allen Personen und 

Vereinen, die durch das Mitwirken 
im Gottesdienst, ihre Reden und 
Glückwünsche (auch den Inhalt der 
Glückwunschkarten) zum Gelingen 
dieses würdigen Jubiläumsfestes 
beigetragen haben.



18  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 42 | Samstag, 17. Oktober 2026 | Kw 42 | wir-niederkasseler.de/e-paper

Einsteigen. Mittanzen. Bühne frei!
„Der Weihnachtsexpress“ lädt Kinder und Teenager zu sieben zauberhaften Wochen 
voller Tanz, Musik und Weihnachtsmagie ein.

Wenn Musik erklingt, Füße zu 
wippen beginnen und die Bühne 
zum Winterwunderland wird, dann 
fährt „Der Weihnachtsexpress“ 
los. Das X-Mas-Special richtet 
sich an alle Kinder und Jugend-
lichen, die Freude an Bewegung 
haben - ganz gleich, ob sie zum 
ersten Mal tanzen oder schon Büh-
nenerfahrung mitbringen.
In sieben Wochen entsteht ge-
meinsam eine märchenhafte 
Weihnachtsaufführung. Vom 1. 
November bis zum 19. Dezember 
2026 lernen die jungen Tänzerin-
nen und Tänzer Schritt für Schritt 
Choreografien, entdecken pas-
sende Musik und werden Teil einer 
fantasievollen Geschichte. Dabei 
stehen der Spaß am Tanzen, das 
Miteinander und die Vorfreude auf 
den großen Auftritt im Mittelpunkt.
Mitmachen können Kinder ab drei 
Jahren bis hin zu Teenagern im 
Alter von 16 Jahren. Jede Alters-
gruppe wird passend begleitet und 
kann ihre eigenen Stärken zeigen. 
So wächst Woche für Woche ein 
buntes Ensemble zusammen, das 
den „Weihnachtsexpress“ mit 
Leben füllt.
Das große Finale findet am 
Samstag, 19. Dezember 2026, 
statt: Dann heißt es Bühne frei für 
eine zauberhafte Aufführung voller 
Tanz, Musik und vorweihnachtlich-
er Magie. Wer Lust hat, gemeinsam 
Neues zu lernen, in eine besondere 
Weihnachtswelt einzutauchen und 
am Ende im Rampenlicht zu ste-

hen, ist im „Weihnachtsexpress“ 
genau richtig.
Und jeder Besuch bewirkt noch 
mehr: Mit dem Kauf jedes Tickets 
für die Aufführung wird Kindern in 
der Region ein Stück Weihnachts-
freude geschenkt. So verbindet der 
„Weihnachtsexpress“ die Freude 
am Tanzen mit einer besonderen 
Weihnachtsaktion für die Region.
Auf einen Blick
•	 Projekt: X-Mas-Special „Der 

Weihnachtsexpress“
•	 Probenzeitraum: 1. November 

bis 19. Dezember 2026
•	 Dauer: 7 Wochen
•	 Alter: 3 bis 16 Jahre
•	 Aufführung: Samstag, 19. 

Dezember 2026
•	 Unterrichtstermine und 

weitere Informationen: 
www.tanzbreuer.de

•	 Fragen: Das Team der Tan-
zschulen Breuer Troisdorf und 

Hennef hilft gerne auch tele-
fonisch weiter.

Zwei Workshops für Jugendli-
che in Hennef
Schon vor dem Start des 
X-Mas-Specials können Jugend-
liche am Samstag, 31. Oktober 
2026, in Hennef zwei angesagte 
Tanzstile ausprobieren. Beim K-Pop 
sorgen energiegeladene Choreo-
grafien, coole Moves und echtes 
Bühnengefühl für jede Menge 
Spaß. Beim Shuffle wird mit schnel-
len, fließenden Schritten zur Musik 
getanzt - ideal für alle, die sich 
gern auspowern und etwas Neu-
es lernen möchten. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig: Einfach anmelden, 
den Beat spüren und mittanzen!
•	 K-Pop-Workshop | 
	 Demon Hunters: Tanzen mit 

und wie Huntrix, 
	 12:00 bis 12:50 Uhr
•	 Shuffle-Workshop | 
	 Michael Jackson: 
	 13:00 bis 13:50 Uhr
Die Anmeldung und weitere Infor-
mationen finden Sie auf 
www.tanzbreuer.de.
Das TanzBreuer-Team freut sich 
auf Sie.

ADTV-Tanzschule Breuer 
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef, 
hennef@tanzbreuer.de, 
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf, 
troisdorf@tanzbreuer.de, 
02241 75361
www.tanzbreuer.de 

Anzeige

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)
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Ein Haus für verschiedene Menschen
Wo verschiedene Generationen zu-
sammenleben, treffen unterschied-
liche Lebensphasen und Bedürfnisse 
aufeinander. Während ältere Men-
schen zunhemend im Alltag Unter-
stützung benötigen, brauchen junge 
Familien häufig Hilfe bei der Verein-
barkeit von Beruf und Familie. Das 
Mehrgenerationenwohnen greift 
diese unterschiedlichen Bedürfnisse 
auf und überträgt sie auf die Gestal-
tung von Immobilien.
Was ist das Mehrgenerationen-
wohnen?
Beim Mehrgenerationenwohnen 
steht das gegenseitige Zusammenle-
ben verschiedener Altersgruppen im 
Vordergrund. Die Bewohner können 
sich in unterschiedlichen Situationen 
des Alltages unterstützen und von 
den Fähigkeiten der anderen Ge-
nerationen profitieren. Gleichzeitig 
verbindet das Modell private Rück-

zugsräume mit gemeinsam genutz-
ten Flächen. Anders als bei Mehr-
generationenhäusern, die als soziale 
Treffpunkte für alle Menschen aus 
der Nachbarschaft dienen, leben 
hier die verschiedene Generationen 
dauerhaft zusammen. 
Neue Möglichkeiten auf dem 
Immobilienmarkt
Auch aus immobilienwirtschaft-
licher Sicht bietet dieses Konzept 
weitreichende Möglichkeiten. Die 
Immobilien können unterschiedlich 
gestaltet sein. Ob Einfamilienhäuser 
mit seperaten Wohneinheiten, ein 
Zweifamilienhaus oder Neubauten 
mit Gemeinschaftsräumen - eine 
durchdachte Planung ist entschei-
dend. Jeder der Bewohner benötigt 
eine eigene, private Wohneinheit mit 
Bad, idealerweise auch einer Küche. 
Gemeinschaftliche Bereiche, wie 
der Garten oder ein Fernsehzimmer 

stehen hingegen allen Bewohnern 
offen. Die Kombination aus privaten 
und gemeinschaftlichen Räumen er-
möglicht eine flexible Nutzung der 
Immobilie. 
Wirtschaftlicher Wert
Teilen sich mehrere Parteien die 
Kosten einer solchen Immobilie, re-
duziert sich die finanzielle Belastung 
für Einzelne. Gleichzeitig müssen die 
Bewohner nicht auf gemeinschaft-
liche Bereiche verzichten.
Die einzelnen Wohneinheiten lassen 
sich unterschiedlich nutzen. Eine Ein-
liegerwohnung kann beispielsweise 
von den Großeltern, oder den eige-
nen Kinder genutzt oder vermietet 
werden. Ändern sich die Lebens-
umstände der Bewohner, lässt sich 
das Wohnangebot der Immobilie 
entsprechend anpassen. Die Nut-
zungsflexibilität steigert den Wert 
eines solchen Gebäudes. 

Frühzeitige Planung ist ent-
scheidend
Bereits beim Bau oder Kauf einer 
solchen Immobilie müssen wichti-
ge rechtliche und finanzielle Fra-
gen geklärt werden. Dazu gehören 
Mietpreise, Eigentumsverhältnisse 
sowie Regelungen für Instandset-
zungen und spätere Veränderun-
gen. Immobilienmakler und zu-
künftige Bewohner sollten diese 
Aspekte frühzeitig beachten.
Es handelt sich beim Mehrgene-
rationenwohnen nicht nur um ein 
gesellschaftliches Wohnmodell, 
sondern um eine Form der Immo-
bilienplanung. 
Eine durchdachte Planung nutzt 
vorhandene Flächen effizient, 
bringt Menschen verschiedener 
Lebensphasen zusammen und er-
öffnet neue Wohn- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten.
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Landesliga Herren St. 1 Saison 26/27 · 7. Spieltag

Ergebnisse
So. 11.10.2026
15:00 SC Rheinbach – TuS Marialinden 6:0
15:00 1. FC Spich – FV Bonn-Endenich 4:4
15:00 FV Bad Honnef – Deutz 05 2:0
15:15 SC Blau-Weiß Köln – TuS Oberpleis 1:3
15:15 SV Schönenbach – TuS Mondorf 1:2
15:30 GW Brauweiler – FV Wiehl 6:0
15:30 FC BW Friesdorf – SV Schlebusch 1:0
15:45 FC Pesch – SSV Homburg-Nümbrecht 1:1

Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. FV Bonn-Endenich 7 24:6 18 19
2. TuS Mondorf 7 18:10 8 16
3. FV Bad Honnef 7 21:8 13 15
4. SC Blau-Weiß Köln 7 18:8 10 15
5. GW Brauweiler 6 16:8 8 13
6. FC BW Friesdorf 6 12:8 4 12
7. SSV Homburg-Nümbrecht 7 14:11 3 11
8. TuS Oberpleis 7 11:9 2 11
9. Deutz 05 7 12:13 -1 10

10. SC Rheinbach 7 14:9 5 9
11. FC Pesch 7 11:15 -4 6
12. TuS Marialinden 7 8:21 -13 6
13. 1. FC Spich 7 10:17 -7 5
14. SV Schlebusch 7 7:19 -12 4
15. SV Schönenbach 7 7:22 -15 3
16. FV Wiehl 7 5:24 -19 1

Vorschau 8. Spieltag
So. 18.10.2026
15:00 TuS Mondorf – FV Bad Honnef

15:15 Deutz 05 – 1. FC Spich

15:15 FV Bonn-Endenich – FC BW Friesdorf

15:15 SV Schlebusch – GW Brauweiler

15:15 FV Wiehl – FC Pesch

15:15 SSV Homburg-Nümbrecht – SC Rheinbach

15:15 TuS Marialinden – SC Blau-Weiß Köln

15:15 TuS Oberpleis – SV Schönenbach

Fr. 23.10.2026
20:00 FV Bad Honnef – TuS Oberpleis

Bezirksliga Herren St. 2 Saison 26/27 · 7. Spieltag

Ergebnisse
So. 11.10.2026
13:30 Rot-Weiß Merl – TUS Buisdorf 1:1
15:00 FC Hertha Rheidt – SC Volmershoven-Heidgen 3:1
15:15 Marokkanischer SV Bonn – SV Bergheim 1:2
15:15 SV Leuscheid – Sportfreunde Troisdorf 1:1
15:15 SC Fortuna Bonn – RG Wesseling 4:0
15:30 SC Uckerath – SV Wachtberg 0:2

Do. 29.10.2026
20:15 TuRa Oberdrees – FC Rheinsüd Köln

Di. 10.11.2026
19:30 1. FC Niederkassel – VfR Hangelar

Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. TuRa Oberdrees 6 21:7 14 18
2. SV Wachtberg 7 20:7 13 17
3. SC Fortuna Bonn 7 18:9 9 15
4. Marokkanischer SV Bonn 7 19:12 7 14
5. FC Rheinsüd Köln 6 21:13 8 13
6. 1. FC Niederkassel 5 20:6 14 12
7. TUS Buisdorf 7 17:11 6 12
8. SV Leuscheid 6 16:12 4 10
9. Rot-Weiß Merl 7 24:23 1 7

10. FC Hertha Rheidt 7 12:18 -6 7
11. SC Volmershoven-Heidgen 7 15:18 -3 6
12. VfR Hangelar 6 13:18 -5 6
13. SC Uckerath 7 9:24 -15 6
14. Sportfreunde Troisdorf 7 9:20 -11 4
15. RG Wesseling 7 19:37 -18 3
16. SV Bergheim 7 8:26 -18 3

Vorschau 8. Spieltag
Fr. 16.10.2026
19:30 SV Wachtberg – Rot-Weiß Merl

So. 18.10.2026
15:00 SV Bergheim – SC Uckerath

15:15 VfR Hangelar – TuRa Oberdrees

15:15 RG Wesseling – SV Leuscheid

15:15 TUS Buisdorf – 1. FC Niederkassel

15:30 FC Rheinsüd Köln – SC Fortuna Bonn

15:30 Sportfreunde Troisdorf – FC Hertha Rheidt

15:30 SC Volmershoven-Heidgen – Marokkanischer SV Bonn
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Kreisliga A Sieg St. 1 Saison 26/27 · 7. Spieltag

Ergebnisse
So. 11.10.2026
11:00 TuS Mondorf II – 1. FC Niederkassel U23 2:2
13:00 SC Uckerath II – FC Kosova e.V. 0:2
13:00 1. FC Spich II – SV Allner-Bödingen 0:1
15:00 TuS 07 Oberlar – FSV Neunkirchen-Seelscheid II 3:3
15:15 TFC Inter Troisdorf – RW Hütte 1:0
15:15 TSV Wolsdorf – SV Fortuna Müllekoven 1:2
15:15 TuS Birk – Wahlscheider SV 2:2
15:15 SF Aegidienberg – FC Adler Meindorf 4:0

Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. Wahlscheider SV 7 33:11 22 16
2. FSV Neunkirchen-Seelscheid II 7 18:11 7 16
3. TuS Birk 7 21:10 11 14
4. 1. FC Spich II 7 15:5 10 13
5. TuS Mondorf II 7 20:14 6 13
6. SV Fortuna Müllekoven 7 14:11 3 13
7. SF Aegidienberg 6 14:13 1 12
8. SV Allner-Bödingen 7 13:12 1 11
9. FC Kosova e.V. 7 13:13 0 11

10. RW Hütte 7 27:19 8 9
11. TFC Inter Troisdorf 7 11:18 -7 6
12. TSV Wolsdorf 7 10:20 -10 5
13. 1. FC Niederkassel U23 6 9:19 -10 5
14. SC Uckerath II 7 9:17 -8 4
15. TuS 07 Oberlar 7 9:26 -17 4
16. FC Adler Meindorf 7 7:24 -17 4

Vorschau 8. Spieltag
So. 18.10.2026
13:00 TuS Mondorf II – SF Aegidienberg

13:00 FC Adler Meindorf – TuS Birk

13:15 FSV Neunkirchen-Seelscheid II – 1. FC Niederkassel U23

14:15 SV Allner-Bödingen – TFC Inter Troisdorf

15:15 Wahlscheider SV – 1. FC Spich II

15:15 RW Hütte – TSV Wolsdorf

15:15 SV Fortuna Müllekoven – SC Uckerath II

15:15 FC Kosova e.V. – TuS 07 Oberlar

Kreisliga B Sieg St. 2 Saison 26/27 · 7. Spieltag

Ergebnisse
So. 11.10.2026
11:00 1. FC Spich U23 – SpVgg Lülsdorf-Ranzel I 4:1
12:00 FC Flying Albatros I – TuS Buisdorf II 2:2
12:00 FV Bad Honnef II – VfR Hangelar II 4:3
13:00 FC Hertha Rheidt II – SSV Kaldauen 2:2
13:00 1. FC Niederkassel III – Umutspor Troisdorf 2:3
14:00 SV Rot-Weiß Kriegsdorf – Sportfreunde Troisdorf 05 II 16:0
14:30 Hellas Troisdorf – SV Fortuna Müllekoven II 1:2
15:00 SV Menden – Siegburger TV 3:2

Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. Umutspor Troisdorf 7 25:10 15 21
2. 1. FC Spich U23 7 26:9 17 15
3. SV Menden 7 18:12 6 15
4. SV Fortuna Müllekoven II 7 18:15 3 12
5. FV Bad Honnef II 6 15:14 1 12
6. SV Rot-Weiß Kriegsdorf 7 30:14 16 10
7. 1. FC Niederkassel III 6 16:10 6 10
8. FC Flying Albatros I 7 24:19 5 10
9. Hellas Troisdorf 7 9:10 -1 9

10. SpVgg Lülsdorf-Ranzel I 7 11:13 -2 9
11. Siegburger TV 7 18:21 -3 9
12. FC Hertha Rheidt II 7 15:20 -5 8
13. TuS Buisdorf II 7 14:14 0 7
14. SSV Kaldauen 7 15:23 -8 7
15. VfR Hangelar II 7 11:22 -11 4
16. Sportfreunde Troisdorf 05 II 7 6:45 -39 3

Vorschau 8. Spieltag
So. 18.10.2026
12:45 TuS Buisdorf II – 1. FC Niederkassel III

13:00 VfR Hangelar II – 1. FC Spich U23

13:00 SpVgg Lülsdorf-Ranzel I – SV Rot-Weiß Kriegsdorf

13:00 Sportfreunde Troisdorf 05 II – FC Hertha Rheidt II

13:00 SSV Kaldauen – Hellas Troisdorf

13:00 SV Fortuna Müllekoven II – SV Menden

13:00 Siegburger TV – FC Flying Albatros I

15:15 Umutspor Troisdorf – FV Bad Honnef II
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Kreisliga C Sieg St. 4 Saison 26/27 · 8. Spieltag

Ergebnisse
So. 11.10.2026
12:30 Hellas Troisdorf II – SV Bergheim II 4:2
13:00 TFC Inter Troisdorf II – RW Hütte 2 1:7
13:00 ASV Sankt Augustin II – FC Kosova e.V. II 3:0
13:00 Siegburger SV 04 III – SpVgg Lülsdorf-Ranzel II 5:0
13:00 FC Sankt Augustin II – VfR Hangelar III 3:4
13:00 TuS Altenrath II – TV Rott II 2:6
15:00 1. FC Niederkassel IV – Umutspor Troisdorf II 2:2
— TuS 07 Oberlar II – SPIELFREI

— SV Rot-Weiß Kriegsdorf II – SPIELFREI

Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. FC Kosova e.V. II 8 39:15 24 21
2. Siegburger SV 04 III 7 40:15 25 19
3. ASV Sankt Augustin II 7 36:9 27 17
4. SV Bergheim II 8 32:22 10 16
5. RW Hütte 2 7 37:23 14 15
6. SV Rot-Weiß Kriegsdorf II 7 34:12 22 14
7. 1. FC Niederkassel IV 7 27:9 18 14
8. TuS 07 Oberlar II 7 36:14 22 13
9. TV Rott II 8 30:33 -3 9

10. SpVgg Lülsdorf-Ranzel II 9 13:37 -24 9
11. VfR Hangelar III 9 18:40 -22 7
12. Umutspor Troisdorf II 8 19:28 -9 6
13. FC Sankt Augustin II 7 15:36 -21 6
14. Hellas Troisdorf II 7 19:25 -6 4
15. TuS Altenrath II 8 11:44 -33 4
16. TFC Inter Troisdorf II 8 14:58 -44 1

Vorschau 9. Spieltag
So. 18.10.2026
11:00 VfR Hangelar III – Siegburger SV 04 III

12:00 TV Rott II – 1. FC Niederkassel IV

12:30 SV Bergheim II – ASV Sankt Augustin II

12:45 FC Kosova e.V. II – TuS 07 Oberlar II

13:00 Umutspor Troisdorf II – FC Sankt Augustin II

13:00 RW Hütte 2 – Hellas Troisdorf II

15:00 SpVgg Lülsdorf-Ranzel II – SV Rot-Weiß Kriegsdorf II

— TFC Inter Troisdorf II – SPIELFREI

— TuS Altenrath II – SPIELFREI
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Eine herausragende Saison -  
Golf Club Clostermannshof auf Erfolgskurs
Vier Aufstiege, ein starkes Team und jede Menge Grund zur Freude

Hinter uns liegt eine fantastische 
Golfsaison, die in die Geschichte 
unseres Clubs eingehen wird. Mit 
großem Einsatz, Teamgeist und 
sportlichem Ehrgeiz haben unse-
re Mannschaften beeindruckende 
Erfolge erzielt und eindrucksvoll 
gezeigt, was in unserem Golfclub 
steckt.
DGL-Herrenmannschaft - Auf-
stieg in die Landesliga
Unsere Herrenmannschaft hat sich 
mit starken Leistungen den Auf-
stieg in die Landesliga gesichert. 
Eine großartige Belohnung für den 
gemeinsamen Einsatz, den Trai-
ningsfleiß und den unermüdlichen 
Kampfgeist des gesamten Teams.
DGL-Damenmannschaft - 
ebenfalls aufgestiegen!
Auch unsere Damenmannschaft 
hat eine hervorragende Saison 
gespielt und den Aufstieg in die 
Landesliga geschafft. Mit starken 
Ergebnissen und großem Zusam-
menhalt hat das Team bewiesen, 
dass sich Leidenschaft und konse-
quente Arbeit auszahlen.
Unsere Jugend - auf dem Weg 
an die Spitze!
Ein ganz besonderer Höhepunkt 
ist der Aufstieg unserer Jugend-
mannschaft in die Regionalliga 
- die höchste Spielklasse im 
deutschen Jugendliga-Golf! 
Die diesjährige Saison hat ge-
zeigt, welches Potenzial in unseren 
Mannschaften steckt, zumal die 
Bezirksligamannschaft einen star-
ken zweiten Platz belegt hat. Diese 
Erfolge sind ein starkes Zeichen für 
die Qualität unserer Jugendarbeit 
und das große Potenzial unserer 
Nachwuchsgolferinnen und Nach-
wuchsgolfer. 
Auch unsere AK 50 Herren II 
hat es geschafft. Mit starken Leis-
tungen über die gesamte Saison 
hinweg ist der Mannschaft der 
Aufstieg in die nächsthöhere Spiel-
klasse gelungen.
Gemeinsam erfolgreich - ge-
meinsam stolz!

Vier Aufstiege sind kein Zufall. 
Sie sind das Ergebnis von Leiden-
schaft, Engagement, Trainingsfleiß 
und echtem Teamgeist. Unser 
Dank gilt allen Spielerinnen und 
Spielern, den Trainern, Betreuern, 
Mannschaftskapitänen, Unter-
stützern und natürlich allen Mit-
gliedern, die diese Erfolge möglich 
gemacht haben.
Diese Saison macht uns stolz 
und gibt uns Rückenwind für 
die Zukunft. Wir freuen uns auf 
neue sportliche Herausforderun-
gen, weitere gemeinsame Erfolge 
und viele unvergessliche Momente 
auf und neben dem Platz.

Neugierig auf Golf geworden?
Du möchtest Golf einmal auspro-
bieren? Dann vereinbare gerne eine 
Schnupperstunde und entdecke, wie 
viel Spaß Golf macht!
Jugendliche aufgepasst! Ihr 
könnt samstags gerne beim Jugend-
training vorbeischauen, die anderen 
kennenlernen und selbst den Golf-

schläger schwingen.
Mehr Infos findet Ihr auf unserer 
Homepage 

www.golfclubclostermannshof.de
Golf Club Clostermannshof 
#golfenausleidenschaft

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel
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Backhandwerk:  
Vom Ackerkorn zum Brot 
Endlich geht es wieder los

Brot ist eines der ältesten vom Men-
schen zubereiteten Nahrungsmittel. 
In diesem Kurs lernen wir Getreide-
sorten unterscheiden und backen 
köstliche Brote, Fledermäuse, Weck-
männer und -frauen, Geister usw. in 
unserem mit Buchenholz befeuerten 
alten Steinbackofen. 
31. Oktober, 11 bis 13 Uhr
Treffpunkt: Backes Altenrath, Trois-
dorf 

Teilnehmerbeitrag: 6 Euro
Ab sechs Jahren
Anmeldung: 
info@kinderkulturwelt.de
www.KinderKulturWelt.de 
Für Kinder aus einkommensschwa-
chen Elternhäusern werden die 
Kosten von KinderKulturWelt e. V. 
übernommen.

Kinderkulturwelt e. V.
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Anzeige

LAST CHRISTMAS Musical in Bonn
Das Weihnachtsmusical mit einer bewegenden Liebesgeschichte rund um die  

weltbekannten Weihnachts-Hits von Michael Bublé, Mariah Carey, Kelly Clarkson u.v.a

Sonntag, 06.12.2026, 20 Uhr, 
Beethovenhalle
Das Musical „Last Christmas Mira-
cle“ entführt den Besucher in eine 
bewegende Liebesgeschichte rund 
um die weltbekannten Weihnacht-
shits von Klassikern wie z. B. von 
Dean Martin bis zu den mitreißenden 
Pop-Weihnachtssongs von Mariah 
Carey, Kelly Clarkson, Michael Bublé, 
Elton John, Ed Sheeran und vielen 
anderen. Jeder der beliebten Songs 
findet seinen passenden Platz.
Es ist die einzige Produktion welt-
weit, die die großen Weihnacht-

shits in einer mitreißenden Musi-
cal-Produktion vereint. 
Die Story spielt im vorweihnachtli-
chen New York und ist angelehnt an 
eine wahre und - um nicht zu viel zu 
verraten - traurig-glückliche Bege-
benheit und lässt auf jeden Fall kein 
Auge trocken.
Die Handlung beschreibt das Leben 
von Angelica, die sich mit Aushilfsjobs 
über Wasser hält und mit 29 Jahren 
noch auf der Suche nach ihrem „Mr. 
Right“ ist. Dabei macht sie tiefgre-
ifende Erfahrungen mit dem Schick-
sal, kommt aber dabei auch immer 

wieder in Situationen, über die der 
Zuschauer stark schmunzeln muss.
Mit seiner aufwändigen Dekoration, 
Schneemaschinen und einer Dreh-
bühne verwandelt das Musical „Last 
Christmas Miracle“ jede Konzer-
thalle in einen winterlich-funkelnden 
Weihnachtsmarkt in New York.
Die Darsteller kennt man allesamt aus 
bekannten Musical-Produktionen, die 
Songs werden live gesungen und von 
einem Orchester begleitet. Dessen Be-
setzung beinhaltet natürlich auch die 
notwendigen Celli, Geigen und einen 
Bläsersatz.

Die gesprochenen Texte sind in 
deutscher Sprache.
Unterm Strich ein prickelnder 
Weihnachtsrausch, aus dem man 
am liebsten nicht aufwachen 
möchte. Wer sich einmal dem 
romantischen Weihnachtsgefühl 
ganz hingeben möchte, für den ist 
dieses Musical ein MUSS.
Tickets unter der Tickethotline: 
0228 - 65 69 00 
(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen 
bekannten VVK-Stellen sowie 
online unter 
www.bestgermantickets.de

Wärmepumpeninfos im Doppelpack
Stromtarife und Wirtschaftlichkeit

In einem Doppelvortrag berichten 
die Energieexperten der Verbrau-
cherzentrale NRW in Kooperation 
mit der Energieagentur Rhein-Sieg 
am 21. Oktober ab 17.30 Uhr über 
Wärmepumpen-Stromtarife und die 
Wirtschaftlichkeit von Wärmepum-
pen.
Sie haben seit dem 1. Januar 2024 
eine Wärmepumpe in Betrieb ge-
nommen oder planen deren An-
schaffung? Dann stellt sich schnell 

die Frage nach einem passenden 
Stromtarif. Sie erfahren durch Ener-
gieexpertin Christina Walraf, welche 
besonderen Regelungen für ab Ja-
nuar 2024 in Betrieb genommene 
Wärmepumpen gelten und wie Sie 
davon profitieren können. 
Es werden die Netzentgelt-Entlas-
tungen nach Modul 1 und Modul 
2 auf verständliche Weise erklärt 
und aufgezeigt, worauf Sie bei der 
Tarifwahl achten sollten. Außerdem 

erhalten Sie praktische Tipps, wie 
Sie geeignete Angebote finden und 
vergleichen können, um langfristig 
Kosten zu sparen. 
Ab 18:15 Uhr wird auf den Hei-
zungstausch zu Wärmepumpen in 
Bestandsgebäuden eingegangen. 
Im Vorfeld stellen sich viele Eigen-
tümer/-innen dabei die Frage, ob 
eine Wärmepumpe die wirtschaftli-
che Alternative zu einer fossilen Hei-
zung darstellt. Im Vortrag vergleicht 

Energieberater Stephan Herpertz an-
hand von Beispielen die Wirtschaft-
lichkeit einer Wärmepumpenheizung 
mit einer Gasheizung und gibt einen 
Überblick über wesentliche Aspekte, 
die einen wirtschaftlichen Betrieb 
von Wärmepumpenheizungen er-
möglichen sowie über die aktuellen 
Fördermöglichkeiten. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
Zugangsdaten finden Sie unter: 
energieagentur-rsk.de/termine/
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Porzer Schockmeisterschaft
Finalturnier am 24. Oktober

(Porz) Auch in diesem Jahr wird 
der Eltzhof wieder Ort des größ-
ten Schockturniers in der Region. 
Rund 150 Schockfreunde treffen 
sich, um zu ermitteln, wer der 
beste Würfelsportler ist. In vier 

Vorrunden werden die Halbfina-
listen ermittelt, die letztendlich 
den Champion ausspielen. Wie 
auch in den Vorjahren wird der 
Wanderpokal vergeben und geht 
an die Stammgaststätte des Scho-

ckers - bei der ersten Ausgabe war 
dies das Klein Eil, in 2025 ging der 
Pokal in den Kupferkessel. Wir sind 
gespannt, wer der Sieger in diesem 
Jahr wird.
Letztendlich sind alle Teilnehmer 

Gewinner, denn zahlreiche Sponso-
ren und Partner (Edeka Hein, Vikto-
ria Köln, b´mine, Jägermeister, Rad-
studio Söndgerath, HUK-Coburg, 
Düster & Düster, Ford Geberzahn, 
Kölner Weihnachtscircus, etc.) sor-
gen dafür, dass es nicht nur Pokale 
und hochwertige Sachpreise für die 
Podiumsplätze gibt, sondern, dass 
jede(r) Teilnehmer(in) einen Preis 
mit nach Hause nehmen wird! 
Co-Organisator Dirk Breuer be-
dankt sich bei allen Partnern und 
freut sich darauf, auch in diesem 
Jahr „wieder einen super Abend 
mit Freunden" zu erleben. „Scho-
cken verbindet, die Stimmung ist 
immer klasse und wird in diesem 
Jahr durch DJ emkay so richtig an-
geheizt", ergänzt der umtriebige 
Organisator Rule Mews. 
Anmeldungen sind auch vor Ort 
möglich, sollten aber besser vorab 
per WhatsApp unter 0157 / 7146 
2376 oder per E-Mail an kontakt@
mbrm.de erfolgen, um so eine Mit-
spielgarantie zu haben.
Start ist am Samstag, 24. Oktober, 
um 15 Uhr, Einlass ab 13:30 Uhr. 
Weitere Infos bei instagram unter 
porzer_schockmeisterschaft. (rm) 
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Seepferdchen oder Bronze:  
Abzeichen-Tag im AGGUA Troisdorf

Am 21. Oktober nimmt das AGGUA-Team kostenlos die Seepferd-
chen- und Bronze-Schwimmprüfung ab. Foto: AGGUA Troisdorf

In den Herbstferien können 
Nachwuchsschwimmer zei-
gen, was sie im Wasser bereits 
draufhaben: Am Mittwoch, 21. 
Oktober, lädt das AGGUA Trois-
dorf von 10 bis 14 Uhr zum 
Abzeichen-Tag ein. In diesem 
Zeitraum kann die Prüfung für 
das Seepferdchen oder das 
Deutsche Schwimmabzeichen 
Bronze kostenlos abgelegt wer-
den. Wer es schafft, bekommt 
ein 2-Stunden-Ticket für das 
Erlebnisbad geschenkt.
Vom Beckenrand springen, 25 Me-
ter schwimmen und im schultertiefen 
Wasser einen Gegenstand herauf-
holen - wer das schafft, darf sich an-
schließend über das Seepferdchen 
als erstes Schwimmabzeichen freu-
en. Wer sich bereits sicherer im Was-
ser bewegt, kann auch das nächste 
Abzeichen ansteuern: das Deutsche 
Schwimmabzeichen Bronze. Hierfür 
gilt es, kopfüber vom Beckenrand zu 
springen und in 15 Minuten min-
destens 200 Meter zu schwimmen. 
Außerdem sehen die Regeln Tief-
tauchen und einen Paketsprung vom 

Startblock oder Einmeterbrett vor.
Prüfabnahme von 10 bis 14 Uhr
Für die Abnahme der Schwimm-
abzeichen ist am 21. Oktober eine 
eigene Schwimmbahn reserviert. Das 
AGGUA-Team nimmt zwischen 10 
und 14 Uhr sowohl das Seepferd-
chen als auch das Bronze-Abzei-
chen ab. Kostenlos - und ganz ohne 
Termin. Das Aggua Bad-Team steht 
bereit und wartet auf alle Kinder, die 
zeigen wollen, was sie können. 
Beim Abzeichen-Tag stehe der Spaß 
am Lernen im Vordergrund, betont 

AGGUA-Geschäftsführerin Daniela 
Simon: „Mit der Aktion möchten wir 
Kinder motivieren, ihre Schwimm-
fähigkeiten weiterzuentwickeln und 
mit zunehmender Sicherheit immer 
mehr Freude an der Bewegung im 
Wasser zu haben."
Wer die jeweilige Prüfung erfolg-
reich absolviert, kann sich doppelt 
freuen, denn dafür schenkt das AG-
GUA ein 2-Stunden-Ticket für das 
Erlebnisbad. 
Alle Informationen sind auch nach-
zulesen auf www.aggua.de. 
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Anzeige

Das Soul und Gospel Highlight des Jahres in der 
Stadthalle Troisdorf 
Livingospel Choir bringt internationale Stars auf die Bühne

sik-Erlebnis mit prominenten 
Gästen der Szene.
Troisdorf. Die kommende „Black 
Music Night" verspricht zwei außer-
gewöhnliche Konzertabende voller 
Emotionen. Gemeinsam mit den 50 
Musikerinnen und Musikern 
des Livingospel Choirs stehen 
absolute Ausnahmetalente auf der 
Bühne: Neben dem charismatischen 
Gospelsänger Amo und der stimm-
gewaltigen Solistin Sonja LaVoice 
sorgt Soulsänger Worthy Davis für 
ein internationales Highlight. Der ge-
bürtige US-Amerikaner erlangte vor 
allem als Frontmann der legendären 
Heavytones („TV total") Bekanntheit 
und arbeitete bereits mit Weltstars 
wie Stevie Wonder und Chaka Khan 
zusammen.
Das Event verbindet hochklassige 
Live-Musik mit einem abgerun-
deten Rahmenprogramm. In den 
Konzertpausen steht ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot mit Speisen 
und Erfrischungen bereit.
Ein besonderer Bonus wartet auf die 
Gäste des ersten Konzertabends am 
31. Oktober: Im Ticketpreis inbe-
griffen ist die anschließende After-
showparty mit DJ Steven sowie 

ein exklusives Meet & Greet, 
das dem Publikum die Gelegen-
heit bietet, die Künstler persönlich 
zu treffen.
Die Black Music Night lädt aus-
drücklich zum Genießen, Mitsingen 
und Tanzen ein. „Wir freuen uns 
riesig auf Euch!", betont Ensemb-
le-Leiterin Naomi Wien im Vorfeld 
der Veranstaltung.
Veranstaltungsdaten auf 
einen Blick:
Termine: Samstag, 31. Oktober 
2026 & Sonntag, 1. November 
2026 
Ort: Stadthalle Troisdorf 
Veranstalter: Livingospel Choir 
Vorverkauf: Tickets sind ab so-
fort über Eventim sowie an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

Am 31. Oktober und 1. No-
vember 2026 verwandelt der 
Livingospel Choir die Stadt-

halle Troisdorf in ein Zentrum 
der Black Music. Das Publikum 
erwartet ein hochkarätiges Mu-
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD-Antrag für  
bezahlbare E-Mobilität beschlossen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Der Stadtrat hat den Antrag der 
SPD-Fraktion zur Erstellung eines 
stadtweiten Ladeinfrastruktur-
konzepts angenommen. Damit 
setzt die SPD ein klares Zeichen 
für eine sozial gerechte und zu-
kunftsfähige Mobilitätswende. 
Viele Bürgerinnen und Bürger ver-
fügen über keinen eigenen Stell-
platz bzw. eine Wallbox und sind 
auf öffentliche Ladesäulen ange-
wiesen. Diese sind bislang jedoch 
häufig teuer, unübersichtlich oder 
oft kaum in der Nähe vorhanden. 
Das neue Konzept soll deshalb den 
Ausbau einer flächendeckenden, 

bezahlbaren und transparenten 
Ladeinfrastruktur in Niederkassel 
sicherstellen.
Künftig sollen Betreiber faire kWh-
Preise anbieten und überzogene 
Blockiergebühren vermeiden. Zu-
dem sollen Pachtgebühren redu-
ziert werden können, wenn im 
Gegenzug günstige Ladetarife ga-
rantiert werden. Auch sollen reine 
Wohngebiete zuverlässig versorgt 
werden und es soll geprüft werden, 
ob städtische Photovoltaikanlagen 
zur Versorgung der Ladepunkte mit 
lokalem Grünstrom genutzt wer-
den können.

Die Verwaltung arbeitet bereits an 
einem Strategiepapier zur E-Lade-
infrastruktur. 
Mit dem Ratsbeschluss werden 
die im Antrag formulierten so-
zialen und preislichen Kriterien 
nun verbindlich Teil der weiteren 
Konzeptentwicklung. Die SPD 
Niederkassel betont: Bezahlbare 
E-Mobilität ist ein zentraler Bau-
stein sozialer Gerechtigkeit und 
ein wichtiger Schritt hin zu einer 
klimafreundlichen und alltagstaug-
lichen Mobilität für alle Menschen 
in Niederkassel.

Dr. Isabella Napoli
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Bewerbungsunterlagen: So machst du es richtig
Eine Bewerbung ist oft der erste 
Eindruck, den ein Unternehmen 
von dir bekommt. Umso wichtiger 
ist es, dass Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse einen professionellen 
Auftritt hinlegen. Diese Tipps helfen 
dir dabei.
Das Anschreiben
Das Anschreiben sollte eine DIN-A4-
Seite nicht überschreiten. Wichtig: 
Kein allgemeines Standardschrei-
ben, sondern eine individuelle Be-
gründung, warum du dich genau 
bei diesem Unternehmen für genau 
diese Stelle bewirbst. Die Bundes-
agentur für Arbeit empfiehlt, konkret 
auf die Stellenanzeige einzugehen 
und eigene Stärken mit passenden 
Beispielen zu belegen. Floskeln wie 
"Ich bin teamfähig und motiviert" 
überzeugen wenig. Besser: zeigen, 
wann und wo du das unter Beweis 
gestellt hast.
Der Einstieg sollte neugierig machen, 
ohne reißerisch zu wirken. Recht-
schreibfehler sind ein häufiger Aus-
schlussgrund, also unbedingt Korrek-
tur lesen lassen.
Der Lebenslauf
Der Lebenslauf ist das Herzstück 
jeder Bewerbung. Er sollte über-
sichtlich, lückenlos und antichrono-
logisch aufgebaut sein, also mit der 
aktuellsten Station zuerst. Folgende 
Punkte gehören rein: persönliche 
Daten, Schulabschluss, Praktika, 
ehrenamtliches Engagement, be-
sondere Kenntnisse wie Sprachen 
oder EDV-Skills.
Ein professionelles Bewerbungsfoto 
ist in Deutschland nach wie vor üb-
lich, aber keine Pflicht. Wer eines 

verwendet, sollte auf ein aktuelles, 
freundliches Foto achten, das vor 
einem neutralen Hintergrund auf-
genommen wurde. Kein Urlaubsfoto, 
kein Selfie.
Die Zeugnisse und Nachweise
Nur relevante Dokumente beifügen. 
Das letzte Schulzeugnis gehört im-
mer dazu, ebenso Nachweise über 
Praktika oder relevante Zusatzqua-
lifikationen. Zeugnisse sollten gut 
lesbar und als vollständige Seiten 
eingescannt sein, bei digitalen Be-
werbungen im PDF-Format.

Formales: Das sollte stimmen
Eine klare, einheitliche Schriftart 
(z.B. Arial oder Calibri, Schriftgröße 
11 oder 12), ausreichende Ränder 
und ein konsistentes Layout vermit-
teln Sorgfalt. Die Gesamtdatei einer 
digitalen Bewerbung sollte laut Emp-
fehlung der Bundesagentur für Arbeit 
nicht größer als 5 MB sein, damit sie 
problemlos empfangen werden kann.
Dateinamen wie "Bewerbung_Vor-
name_Nachname.pdf" wirken deut-
lich professioneller als "Dok1_fi-
nal2.pdf".

Nochmal drüberschauen lohnt 
sich
Vor dem Absenden: alles nochmals 
in Ruhe am Bildschirm lesen. Auch 
eine Pause vor dem Korrekturlesen 
lohnt sich, denn dann fallen Fehler 
eher auf. 
Frische Augen finden Fehler, die 
man selbst übersieht. Wer möchte, 
kann die Bewerbungsunterlagen 
auch von der Berufsberatung der 
Bundesagentur für Arbeit kostenlos 
prüfen lassen.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 24. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
21.10.2026 um 10 Uhr

Angebote
Vermietungen

Wohnung /-en

Much Niederwahn
Appartement Erdgeschoss 60qm. 
Im modernen 4-Famillien Wohn-
haus.  Weitere Infos und Kontakt-
aufnahme: Tel. 02245 / 714

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tiffany Lam-
pen, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, KTM-Por-
zellan, Armband-/Taschenuhren, 
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
 Generationen

sind wir für die 
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienste 
in der  
Evangelischen 
Kirchen
gemeinde

18. Oktober
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrer Eidmann, Gottesdienst
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Pfarrer Eidmann, Gottesdienst 
mit Abendmahl
25. Oktober
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfarrer Römmer-Collmann, Gottes-
dienst
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-
Kirche, Pfarrerin Stork-Denker und 
Team, Gottesdienst, im Anschluss 
"Abfahrt ins Konfi-Camp"
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Katholische 
Pfarreien
gemeinschaft 
Siegmündung
Gottesdienste im 
Zeitraum 17. bis 25. 
Oktober
Samstag, 17. Oktober
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Familien-
messe
Sonntag, 18. Oktober, 29. Sonn-
tag im Jahreskreis - Hl. Lukas, 
Evangelist
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Montag, 19. Oktober
18 Uhr - St. Lambertus: Rosenkranz-
Andacht d. kfd Bergheim/Mülleko-
ven
Dienstag, 20. Oktober
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
18:30 Uhr - St. Dionysius: Rosen-
kranz-Andacht
Mittwoch, 21. Oktober - Hl. 
Ursula
17:45 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz-Andacht
Donnerstag, 22. Oktober
9:30 Uhr - St. Laurentius: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionausteilung
Freitag, 23. Oktober
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:45 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz-Andacht
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Rosen-
kranz-Andacht
Samstag, 24. Oktober
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 25. Oktober, 30. Sonn-
tag im Jahreskreis
9:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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Pfarrverband  
Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom  
13. bis 25. Oktober

Dienstag, 13. Oktober
14:30 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe in 
Gemeinschaft der Senioren
18:30 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe

Mittwoch, 14. Oktober
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
Donnerstag, 15. Oktober
9:30 Uhr - St. Ägidius  Wortgottes-
dienst in Gemeinschaft der Frauen, 
anschl. Glaubensgespräch
18 Uhr - St. Matthäus Rosenkranz
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Freitag, 16. Oktober
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe in Ge-
meinschaft der Frauen
18 Uhr - St. Ägidius  Rosenkranz
Samstag, 17. Oktober
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Sonntag, 18. Oktober
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Dienstag, 20. Oktober
18:30 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Mittwoch, 21. Oktober
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
Donnerstag, 22. Oktober
18 Uhr - St. Matthäus Rosenkranz
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Freitag, 23. Oktober
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
18 Uhr - St. Ägidius  Rosenkranz
Sonntag, 25. Oktober
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
18 Uhr - St. Ägidius  Familienmesse
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ZMo

Samstag, 17. Oktober 
	 Post-Apotheke OHG
	 Hauptstraße 34, 53859 Niederkassel, 02208 919670
Sonntag, 18. Oktober 
	 Paracelsus Apotheke
	 Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203 28186
Montag, 19. Oktober 
	 Löwen-Apotheke
	 Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228 451975
Dienstag, 20. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203 52225
Mittwoch, 21. Oktober 
	 Markt-Apotheke
	 Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203 955950
Donnerstag, 22. Oktober 
	 Augustinus-Apotheke
	 Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241 204200
Freitag, 23. Oktober 
	 Nikolaus-Apotheke
	 Gilgaustraße 18, 51149 Köln, 02203 590590
Samstag, 24. Oktober 
	 easyApotheke Porz
	 Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203 1010969
Sonntag, 25. Oktober 
	 Fontane Apotheke
	 Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241 39220
Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Soziallotsen Mondorf

Soziallotsen sind geschulte ehren-
amtlich Engagierte, die als Mit-
mensch da sind und zuhören, Wege 
aufzeigen und dabei helfen, Lösun-
gen zu finden und Unterstützung 
anbieten.
Die Soziallotsen der Pfarreien-
gemeinschaft Siegmündung ha-

ben noch an folgenden Tagen im  
zweiten Halbjahr ihre Sprechstun-
den im Laurentiushaus, Adenauer-
platz 8, jeweils von 11 bis 12:30 
Uhr:
•	 26. Oktober
•	 9., 23. und 30. November
•	 14. Dezember


